
Arbeits- und Brandschutzhinweise

Vorbeugende Maßnahmen:
- Die Praktikumsteilnehmer haben sich so zu verhalten, dass Gefahrensituationen und

Unfälle vermieden werden.
- Die Befugnis zum Bedienen und Nutzen von Geräten ist auf den zugewiesenen

Praktikumsplatz beschränkt.
- Eingriffe in die zum Praktikumsaufbau gehörenden Geräte sind nicht erlaubt.
- Der Anschluss und der Betrieb privater Geräte in den Praktikumsräumen ist verboten.
- Defekte an Geräten oder Gebäudeeinrichtungen sind unverzüglich dem Betreuer

mitzuteilen. Betroffene Geräte sind ausser Betrieb zu nehmen. Andere Personen sind vor
Gefahren zu warnen.

- Den Anweisungen der Praktikumsbetreuer bzw. anderer aufsichtsführender Personen ist
unbedingt Folge zu leisten.

- Betriebsfremde dürfen sich nur mit Erlaubnis des Praktikumsbetreuers in den
Praktikumsräumen aufhalten.

- Rauchen und Umgang mit offenem Feuer ist nicht gestattet.
- Nach Ende des Praktikums ist der Arbeitsplatz in sauberem und aufgeräumtem Zustand zu

hinterlassen.
- Aussergewöhnliche Ereignisse bzw. besondere Vorkommnisse sind umgehend dem

Betreuer oder dem diensthabenden Assistenten zu melden.

Verhalten im Falle eines Brandes:
- Beachten der richtigen Reihenfolge: MELDEN - RETTEN - LÖSCHEN
- FEUER MELDEN: •     Telefonische Brandmeldung:

      Notruf 112 der Feuerwehr (von jedem Telefon aus möglich)
      Notruf HA34515 der technischen Leitzentrale der TUD
      Deutliche, genaue und vollständige Angaben:
      Wo brennt es?
      Was brennt?
      Angaben zu verletzten oder gefährdeten Personen
      Wer meldet?

- PERSONEN RETTEN: •     Erste Hilfe leisten
•  Weitere Hilfe organisieren, medizinische Hilfe anfordern
•  Gefahrenbereich räumen; Fluchtwege benutzen, keine

Aufzüge
•  Andere Personen warnen, Sammelpatz (Platz vor Turmein-

gang Barkhausenbau) aufsuchen
•  Behinderten und älteren Personen helfen

- LÖSCHVERSUCH
  UNTERNEHMEN •     Feuerlöscher verwenden (Standorte: Gänge des Barkhausen-

      baus), dabei nicht selbst gefährden
•  Fenster und Türen schliessen, aber nicht abschliessen
•  Möglichst elektrische Verbraucher abschalten

Rufnummern für Notfälle:
Rettungsdienst: 112      Polizei: 110
TUD - Notruf:             HA 34515 Betriebsärztin Dr. Hentschel HA 36199 oder 36255
Klinikum Friedrichstadt: 0 4800 (Amtsanschluss)


